
 

 

 

Samstag, 4. Januar  
11:30 E Marktmusik 
17:00 HF Sonntagvorabendmesse um Frieden  
  und Gerechtigkeit (PNA) 
  Kollekte: Afrikatag 
 

Sonntag, 5. Januar  
09:30 B Hl. Messe mit Kinderkirche (PNA+Küf)  
  Für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde  
11:00 E Familienmesse mit Aussendung  
  der Sternsinger (Her+Küf)  
Kollekte: Sternsinger 
 
   

Dienstag, 07. Januar 
15:00 B Gemeinde-Nachmittag 
16:30 HF Rosenkranzgebet 
17:00 HF  Hl. Messe  
  

Mittwoch, 08. Januar 
11:30 E Marktmesse 
18:00 B Rosenkranzgebet 
18:30 B  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 09. Januar 
08:30 E Ökum. SchulGoDi OPS und GGS 
18:30 E  Hl. Messe 
   

Freitag, 10. Januar 
08:15 B SchulGoDi Maternus- und MvM-Schule 
09:30 B Hl. Messe  
 

Samstag, 11. Januar 
11:30 E Marktmusik   
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (PNA) 

 

Sonntag, 12. Januar  
09:30 B Kinder– und Familienmesse (Her/Küf) 
  mit den Sternsingern 
11:00 E Hl. Messe (MKP) 
Kollekte: Sternsinger 
 

Dienstag, 14. Januar 
16:30 HF Rosenkranzgebet 
17:00 HF Hl. Messe  
 

Mittwoch, 15. Januar 
11:30 E Marktmesse 
18:00 B Rosenkranzgebet 
18:30 B  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 16. Januar 
12:00 FH Nord Bestattung  
18:30 E Hl. Messe  
     

Freitag, 17. Januar 
09:30 B Hl. Messe  
 

Samstag, 18. Januar 
11:30 E Marktmusik   
17:00 HF  Sonntagvorabendmesse (PNA) 
 

Sonntag, 19. Januar 
09:30 B Hl. Messe mit Kinderkirche (Lio)  
11:00 E Hl. Messe (mit Tauferinnerung  
  für die Kommunionkinder) (Her) 
Kollekte: Für die Bedürftigen unserer Gemeinde 
 

  

Zelebranten an den Wochenenden in E und B: Pfr. Michele Lionetti (Lio), Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena (PNA),  
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder (Red), Kpl. Dr. Dominik Grässlin (Grä), Diakon Dirk Küffen (Küf); Pfr. i.R. Hans-Joachim 
Peters (Pe); Pfr. Marcos Keel Pereira (MKP), Prof. Dr. Dominik Heringer (Her) 

Köln - An der Flora 

2. Sonntag nach Weihnachten - Ev: Joh 1, 1-18 

Taufe des Herrn - Ev: Lk 3, 15-16.21-22 

04.01.2025 - 19.01.2025 

Pfarrinformationen 

Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 

Wenn Sie ein Beichtgespräch führen oder die Krankenkommunion erhalten möchten, können Sie gerne mit einem unserer 
Priester direkt oder über die Pfarrbüros einen Termin vereinbaren.  

1. „Geistlicher Spaziergang“ 2025 

 

Der erste Geistliche Spaziergang 2025 findet 
am 22. Januar statt. Er führt zu der Ausstellung 
„Mein Leben muss irgendwo eine Wurzel haben" 
ins Jawne - einem Lern– und Gedenkort, der an die 
Deportation und Ermordung jüdischer Kinder und 
Jugendlicher während des Nationalsozialismus erin-
nert. Die Künstlerin Renate Friedländer, einst selbst 
vom Kindertransport betroffen, wird die Teilnehmer 
führen. 

Treffpunkt: 13:30 Uhr Ecke Breite Straße / St. 
Apern-Straße 

Anmeldung bitte bis zum 17. Januar über das 
Pfarrbüro St. Engelbert. 

Afrikatag - 06.01.2025 
Die Solidaritätskollekte 
Die Kollekte zum Afrikatag 
ist die älteste gesamt-
kirchliche Solidaritätsini-
tiative der Welt. Ursprüng-
lich zur Bekämpfung der 
Sklaverei eingeführt, fördert 
die Kollekte heute die qualifi-
zierte Ausbildung von Frauen 
vor Ort, die sich ihr Leben 
lang in den Dienst ihrer Mit-

menschen stellen. Die weltweite Kollekte ist tradi-
tionell mit dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ 
verbunden.  



 

 

Öffnungszeiten: 
Pastoralbüro St. Engelbert  
Dienstag,   10:00 - 12:00 Uhr 
Freitag,   10:00 - 12:00 Uhr 
Garthestr. 15, 50735 Köln, Tel: 764121 Fax: 761552 
E-Mail: st-engelbert-riehl@erzbistum-koeln.de 
 

Büro St. Bonifatius 
Donnerstag,  10:00 - 12:00 Uhr                     
Gneisenaustr. 15, 50733 Köln, Tel.: 766700                
E-Mail: st-bonifatius-nippes@erzbistum-koeln.de 

 Unsere Internetseite ist zu erreichen unter: 
www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de  

www.engelbertbonifatius.de 

Impressum: Herausgeber Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 
Pfarrer Stefan Klinkenberg, Garthestr. 15, 50735 Köln, www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de 

Die Sternsinger kommen in die einzelnen Häuser (gemäß ausliegenden Listen 
in den Kirchen) und zu folgenden festen Orten: 

Samstag, 11.01. (E): 11:00 Uhr vor der St.-Engelbert-Kirche, 16:30 Uhr im SBK vor Haus F    
Samstag, 11.01. (B): 10:45 Uhr vor der St.-Hildegard-Kirche, 11:00 Uhr Luftschiffplatz im Clouth-Gelände,  

11:30 Uhr Nordpark am roten Platz, 12:00 Uhr Em Parkveedel; 12:30 Uhr Grünfläche Namibiastraße, 13:00 Uhr Leipziger Platz 

Sonntag, 12.01. nach der Familienmesse - Singen vor der St.-Bonifatius-Kirche 
              

Zusätzlich können Sie den Segen wie immer auch im Pfarrbüro erhalten. 

 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Begleiterinnen und Begleiter 
in Gemeinden, Gruppen und Ver-
bänden, liebe Schwestern und 
Brüder!  
Rund um den Dreikönigstag am 
6. Januar ist es wieder so weit: 
Zum 67. Mal ziehen Sternsinge-
rinnen und Sternsinger von Haus 
zu Haus, bringen den Menschen 
Gottes Segen für das neue Jahr 
und sammeln Spenden für Kinder 
weltweit. Die Aktion Dreikönigs-
singen 2025 steht unter dem 
Motto „Erhebt eure Stimme! 

Sternsingen für Kinderrechte.“ Diese wurden in der Kinder-
rechtskonvention der Vereinten Nationen von 1989 zum ers-
ten Mal festgehalten. Sie gelten für alle Kinder, ganz egal, wo 
sie leben, wie arm oder reich sie sind oder welche Hautfarbe 
sie haben. Die Kinderrechte sollen sicherstellen, dass alle 
Kinder gut versorgt sind und dass sie ohne Angst und in Si-
cherheit aufwachsen können. Dafür setzen sich die Projekt-
partner des Kindermissionswerkes in Kolumbien und in Kenia 
ein – und mit ihnen alle, die bei der Sternsingeraktion mitma-
chen. Dass sie dabei mutig voranschreiten können, sagt 
ihnen der biblische Leittext aus dem Buch Jesaja: „Fürchte 
dich nicht, denn ich bin mit dir!“ (Jes 43,5) Diese Zusage 
Gottes ist zugleich Auftrag an uns alle: Denn Kinder brauchen 
Schutz und Geborgenheit und die Zuversicht, dass Menschen 
an ihrer Seite stehen, die sie unterstützen und fördern. Wir 
bitten Sie herzlich, die Kinder und Jugendlichen in ihrem En-
gagement beim Sternsingen tatkräftig zu unterstützen, damit 
sie Gottes Segen zu den Menschen bringen und ihre Stimme 
für die Rechte von Kindern weltweit Gehör findet.  

Liebe Mitchristen, 
 
ich hoffe, Sie haben gut ins neue Jahr 2025 gefunden. Wir Christen dürfen zum Anfang des Jahres das Weihnachts-
fest nachklingen lassen mit dem 2. Sonntag nach Weihnachten und dem Fest der Erscheinung des Herrn. Das Fest 
der Erscheinung des Herrn ist wie ein zweites Weihnachtsfest. Die Botschaft des Engels, das Licht der Heiligen 
Nacht, erreicht die Augen, Ohren und Herzen von immer mehr Menschen. Aus Hoffnungen, rätselhaften Ereignissen 
und dem Hörensagen wächst langsam die Gewissheit: Dieses Heil hat einen Namen, Jesus – Gott rettet.   
Mit den Sterndeutern treten wir an die Krippe. Was bringen wir für Geschenke mit? Dieses Kind in der Krippe 
braucht keinen schön verpackten Luxus, sondern was wir unverstellt mitbringen und anbieten können: unser Leben, 
unsere Hoffnung, unsere Liebe.  
Einen Sonntag darauf machen wir einen großen Sprung vom Kind in der Krippe zum erwachsenen Jesu, der sich von 
Johannes taufen lässt. Von seinem himmlischen Vater lässt er sich als seinen geliebten Sohn offenbaren vor den 
Menschen damals und für uns heute. Für den Evangelisten Lukas steht fest: Jesus ist das Heil, das zu den Menschen 
kommt. 
Am darauffolgenden Sonntag, dem 2. Sonntag im Jahreskreis, begegnen wir Jesus auf der Hochzeit zu Kana. In der 
Mitte des Evangeliums stehen die Wasserkrüge und das verweist noch einmal zurück auf die Taufe Jesu am letzten 
Sonntag. Das Wasser ist Lebenszeichen und steht am Beginn des christlichen Lebens, aber Jesu will uns mehr 
schenken. Der Wein ist Zeichen der Freude, der Fülle, das Festes. Das Leben, das aus dem Wasser kommt, unser 
christliches Leben, soll ein Leben der Freude und der Fülle werden. Wir feiern die Eucharistie mit Brot und Wein, 
Zeichen eines Festes. 
Wir können den Wein auf den Wein der Messe beziehen oder ihn allgemeiner deuten. Er ist Zeichen des Lebens, der 
Liebe und der Fülle, die in Jesus Christus zu uns gekommen sind, die Jesus, indem er sich schenkt, uns in überrei-
chendem Maß schenken will – und der beste Wein steht am Ende, er steht uns noch bevor.  
Diese Freude dürfen wir immer wieder feiern, dass Gott uns seine Liebe schenkt, und uns daran freuen, dass das  
Wasser der Taufe Wein des Lebens, Wein der Freude wird.                                                             

Ihr Hans Georg Redder 

Unsere St.-Engelbert-Kirche und St.-Bonifatius-Kirche 
sind zum Stillen Gebet für Sie geöffnet! 

(09:00 - 16:00 Uhr, außer montags) 

Alle Seelsorger stehen Ihnen für Gespräche und  
Begleitung zur Verfügung: 

Pfr. Michele Lionetti  0170 9407001  
michele.lionetti@erzbistum-koeln.de 
Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena   01512 3122493 
prosper.nguma@erzbistum-koeln.de    
Prof. Dr. Dominik Heringer 
dominik.heringer@khkt.de 
Diakon Dirk Küffen 0160 8412809 
dirk.kueffen@erzbistum-koeln.de 
Pastoralreferent Winfried Kelkel  0170 9412541 
winfried.kelkel@erzbistum-koeln.de 
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder 
hans-georg.redder@erzbistum-koeln.de 


